
Begrüßungsspiel 
 
Ablauf: 
 
Teilnehmer sollen sich die Begrüßungsformen zu ihrer selbstverständlichen 
Begrüßungsart machen. Sollen sich im Raum bewegen und jeden der ihnen begegnet 
auf diese Art und Weise begrüßen. Nach einer weile sollen sich alle setzen und nach 
ihren Empfindungen, Irritationen und Gefühlen bei den verschiedenen 
Begegnungssituationen befragt werden. 
 
 

• Welche Begrüßungsformen waren (un-) angenehm und warum? 
• Gab es Begrüßungsformen, die übergriffig erlebt wurden? 
• Welche Begrüßungsformen waren vertraut? 
• Was passierte, wenn ähnliche Begrüßungsformen aufeinander trafen? 
• Welche Strategien gab es? 
• Was tun bei unterschiedlichen Bräuchen? 
• Wer hat sich wem „anzupassen“? 

 
 
Ziel:  
 
Für Verhaltensregeln der eigenen (Begrüßungs-)Kultur sensibilisieren und aufzeigen, 
dass im Gruß viele Elemente der Kultur zum Tragen kommen: religiöse, 
weltanschauliche Elemente, Verhaltensnormen bezüglich Nähe und Distanz, soziale 
Hierarchien, Modererscheinungen, etc. 
 
In jedem Falle werden Zuschreibungen gemacht und Wertungen damit verbunden.  
 
In allen Gesellschaften transportiert der Gruß die Grundbotschaft „Ich will in Frieden mit 
dir auskommen“. 
 
 
Karten mit verschiedenen Begrüßungen zum Ausschneiden: 
 
 
Sie gehören zu den: Eipo auf Neuguinea 
 
Sie grüßen sich durch: Schweigen 
 
Sie gehören zu den: Dani auf Neuguinea 
 
Sie grüßen sich durch: minutenlanges Umarmen   
                                       und Tränen der Rührung  
 
Sie gehören zu den: Loango 
 
Sie grüßen sich durch: Händeklatschen 



 
 
Sie gehören zu den: Deutschen 
 
Sie grüßen sich durch: Händeschütteln 
 
 
Sie gehören zu den: Indern 
 
Sie grüßen sich durch: Handflächen aneinander  
                                        legen, vor den Körper halten  
                                        und leicht verbeugen 
 
Sie gehören zu den: Franzosen 
 
Sie grüßen sich durch: Wangenküssen 
 
 
Sie gehören zu den: Syrern 
 
Sie grüßen sich durch: Handschlag (religiöse Männer  
                                        berühren keine Frauen und   
                                        grüßen diese indem sie ihre   
                                        Hand auf ihr Herz legen) 
 
Sie gehören zu den:  Lateinamerikanern  
 
Sie grüßen sich durch: Den Kopf auf die rechte Schulter   
                                        des Partners, drei Schläge auf  
                                        den Rücken. Dann Kopf auf die          
                                        linke Schulter des Partners, drei  
                                        Schläge auf den Rücken. 
 
Sie kommen aus: China 
 
Sie grüßen sich durch: Mit aufeinander liegenden Händen verbeugen 
 
 
Sie kommen aus: dem Orient 
 
Sie grüßen sich durch: "Salam", mit der rechten Hand von der Stirn bis 
zum Nabel streichen 
 



Sie kommen aus: Japan 
 
Sie grüßen sich durch in Hockstellung mehrere Verbeugungen, Hände 
vor den Knien aneinanderlegen 
 
Sie kommen aus: Tibet: 
 
Sie grüßen sich durch: Zunge herausstrecken und pfeifend die Luft 
einziehen 
 
 


